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Einleitung – Was sind Social Media? 
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Was nutzen die Jugendlichen?
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Safe Space: 
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Wieso reden wir darüber?
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− Sorgenkind:
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- Keine allgemein gültige Definition

- Inflationäre Verwendung des Begriffs (Handy-/Social Media-/…-)Sucht in medialer 
Berichterstattung

- Vorschnelle (Selbst-)Bezeichnung «Sucht» 

- Reduktion von Problemen auf eine Verhaltensweise (z.B. Gaming oder Social Media-Nutzung), 
welche im (z.B. Familien)System Beachtung erhält => Ursprung aller Probleme? 

- Nein! Andere zentrale Einflussfaktoren der Betroffenen, wie (z.B.) familiäre Probleme geraten aus 
dem Fokus. 

- => Bei Betroffenen und insbesondere deren Angehörigen verfrühte Vermutung «süchtig» zu sein
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HBSC Schweiz (Delgrande Jordan et al. 2023): 

− Ca. 7% der 11- bis 15-jährigen problematische Nutzung sozialer Netzwerke, Mädchen 10%  bzw. Jungen 4%. 

− 13-jährige sind stärker betroffen als 11- und 15-jährige. 

− Ca. 45% der 11-bis 15-jährigen Medien genutzt, um vor negativen Gefühlen zu flüchten 

− 40% haben versucht, weniger Zeit auf sozialen Medien zu verbringen es aber nicht geschafft

McComb et al. (2023):

- Soziale Aufwärtsvergleiche in Social Media mit negativen Effekten auf Wohlbefinden, Selbstwertgefühl und 
Körperbild verbunden

Lederer-Hutsteiner et al. (2023):

- Nachtaktivität bei 12-jährigen aufgrund Social Media-Nutzung gleich hoch wie bei 18-jährigen
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Einfach alles verbieten? Laisser-faire?

Diverse Vorstösse in Kantonen (z.B. TG, NE) und auf Bundesebene (u.a. Postulat Vara, 
Interpellation Durrer)

Vernehmlassung Plattformregulierung (in Anlehnung an «Digital Services Act» der EU)

Expert:innengruppe «Onlinesucht»
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https://grgeko.tg.ch/de/web/grgeko/geschafte?p_p_id=grcase_WAR_grgekoportlet&p_p_state=normal&p_p_mode=view&p_p_col_id=column-1&p_p_col_count=1&_grcase_WAR_grgekoportlet__facesViewIdRender=%2Fxhtml%2FbusinessCase.xhtml&objaddress=COO.2103.100.4.664546
https://www.ne.ch/autorites/GC/objets/Documents/Motions/2024/24188.pdf
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20244480
https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20244335
https://fedlex.data.admin.ch/eli/dl/proj/2024/65/cons_1
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Wichtig: Die Zeit die man auf den Plattformen verbringt ist nicht alleine 
ausschlaggebender Faktor betreffend die psychische Gesundheit 

Dennoch: Bildschirmzeit kontrollieren und reflektieren. Via Smartphone oder innerhalb 
der jeweiligen App.
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Bildschirmzeit & Kontrolle. Beispiel TikTok
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− Mittels Self-Nudging wird das Öffnen von Apps verzögert

− Bewussterer somit gesünderer Umgang mit Social Media möglich

− Wirksamkeit von one sec wurde in einer anerkannten wissenschaftlichen Studie mit 
dem Max Planck Institut und der Universität Heidelberg bestätigt: Die App-Nutzung 
sinkt um 57%
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https://apps.apple.com/app/apple-store/id1532875441?pt=120233067&ct=one%20sec%20website&mt=8&at=1001l37Wi
https://play.google.com/store/apps/details?id=wtf.riedel.onesec


− In Suchtprävention Augenmerk auf die Schlafthematik legen

− Nicht nur die Zeit bei der Social Media-Nutzung ist relevant, sondern der Impact auf 
das Leben

− Social Media als digitale psychoaktive Produkte wahrnehmen

− Wissen über Aufmerksamkeitsökonomie vergrössern
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− Für Fragen und Anmerkungen: stortz@fachverbandsucht.ch
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Merci!

mailto:stortz@fachverbandsucht.ch

